


100 Jahre 
St. Donatos Schüben bruderschaft 

Füssenich 1910 e. V. 
Di SI. Don:ltll,-Schlit'lt'lIbruderschaft Fii ssenich ist eine verhältnismäßig lunge 
BrUlk rsl"ha I, so Inan Ver!;lcichc in Nachbarbezirken zieh t, in denen ähnliche 
\t-,reilligll n~(,11 schOll "or bunden lind mehr Jahren entstandcn, Neben dem 
Turn~rb ulJd bild eie sich ei n Piriegel\'ercin ab kameradschaftliche \'ereinigung 
ch~maliger SoldateJl , \u~ letztgenanntem Zusalnmenschluss gründete sicb im 
J:Jh rc 1910 IlIiI cnt>prechcnu vcr;indertem Ziel die Schützenbruderschaft, Zu den 
(;riindc1'll IÜhltCIi l:rllli an hohn, hall7 Kurth franz Heimbach, HubeI'l Cremer, 
\\'('l'nt r Dick lind Heinrich nick fl iese Männer gaben ihrem Verein den i\al11 en 
St.-DOll illtiS ,'d liit/enbruderscltal't. Daw w;ire anzumerken, dass der hL Donatlls 
;lis Schutzpatron i" \lnSe l('!' l'farrgellleinde besonders vcrchl'l wird, 
SChOll \\,cnil\c J;lh re l1allt ucr Griindung wurde die ntigl~eit der Bruderschaft 
cl 1II'r1 I dCI1 Well kri~f\ 19 1~/IR 1l llI l'rhrochcn Nach dem Ende diescs Krieges 
ühernahm der damalige HauJltlehrer Jose[ Schlösser den Vor~ it z der Bruder­
Sl hali, Seine\' \rh('il Uillt \1'in"I1 \nl'egungen fo lgcnu, II'lIl'den viele Bürger der 
(;l'lll,'i Jl üC Mitgl ieder oder hirdrrcr der Brllder~chaft, Die Schiitze nfcste 11 linien 
/ 11 Vo lksbtl'I I der llorfb cII'ohll cr. Dbe Schützenfeste, verbunden mit dem sog, 
Brali chlllln~s(hi cEcn, hallen auch zahlreiche Frcunde und I.lesli chcr aus Nach­
!J:lrgu ll ciIIdt'lI, i\ US i he rl i ('bll ll,~C II ;iJt('re r Mitglieder lI eil~ man , dass [929 
I'ralllllcck('r Schiitz ' nki)n i~ 11';11'. Zu dieser Zeit wurde das Schiilzenbt auf dm 
\\ie,('n hi nkr t!('!n Ilcckl'l.c ltell flof ).ldd ert. Sp~it er lllu" te Illall wohl auf l.:'inel1 
:IIIUl'I'( 'n I'l:ltz :ll lsll'cichen, da { ;h~scJl('rhen den Külten, die dOl'l lI'eideten , zu 
,( hafrl'11 marIllei!. 
Dil' Zeit dl'S ,\alioll,llso/i: llisIIlUS ulld deJ' L, \\ dlkl'ieg lI'ar(')I l' l'Ileut Jalll'(' !'illge­

:;clll':inkIt.T oder IIn terbroche­
ner Vereillsw'!Jcit. Die Bruder­
schaft, dir SCh Oll schmerzliche 
Verl uste unler ihrcJI Mitglic­
dml w:ilr rend des I, "1'lcges 
!.LI beklagen hatte, musste 
durch dCII 2. Weltkrieg sdll' 
grof~e oprt'l' hesonders aus 
den [{eihen junger Schiilzen­
briider lünnehmen, Durch 
1':l'akuierling und Besatzu ng im 
Frühjahr 1945 gingeIl dn 
ßwderscllaft alle Fahnen, das 
Königssilber, (;ell'dlre und 
IIlicllscn, sOlIi !' die Chroni!< 
verloren, 

Dieses Bi!d ellislalll! (lVI' j')45 
IIl1d ::cigt dCII ,I'ch iil.?ellkÜII~~ 
JJattbias Schick /IIil der 
e/'stell Kiilligskl'/le der 
ßI'm!erscbaJ!. 

In el l'lI lahn'nllac!t I<) I) wareIl \'i ch> Mcnschen gcnl' i ~t, Schlitzen lind Schiel~('n 


;t1 ~ ZuSallllll('II!t:II IR / ll \\(.'1'11:'11 , Die rll rclllbareil Wirren 1I1Il11.eiden des durchleh­

ten Kr i ~g('s lid~ (' 11 \\Clll~ Si11 I1, Ilen ll lIi clr l Ablehnung gr~en so gcsehenc Sc hiit­

/en 11111' 111 It'r~t:itldli c h "r"lIc il1 ('II , Trotzuclli lind in Besiniluilg aur die lI irk ­

Ik lwlI ,\llfgalwll 1'11\1'1' ~c11iilltnbl1ldcrs('h aft L1mlen sich schließlich AJlfang UCI' 

j!)cr .I;lllre 11 iro<'l' \1;illll"1 tIIld ~ Ile illalige ßl1Iclerschafts lllitglieder I.llSallllllCn, 

dielll'lIwr \cr~:lIlllllhlll~ I1l1t den libl' i»\l'n Ol1sveleinen den Beschluss fasst~n , 


die IIOlllinl'Unoch b(,.,tchcllcI(' Flrtll ler>cll;th unel d,L' Schiitzenll'c~cn 11eu ZlI bele­

h(' n, h \laI' lIirklidl C'ill ~nl1 / l1rU l'r Inbng, Zum Brudermeister wurde Wilhclm 

Bl' lill ilinCIl !!l'\I~ihJ t Dl'r Erfol t( ('I',tcr Schiitzrllfesle ermöglichte der ßruderschah 

dil' .\I"~lII scha/jllllg di ll'\' \ (';t:lllsfaJII Il' li nd einer Kiinig~kelte, Fr 'ster König der 

Brlldl'r,chaft II'lIITIc 19) I lose/' IrimlJ oUl, Dieser übcrnahm von Wilhclm Briil­

Iillgl'lI !IaeIl tll'S$l'iI ,1 j:lllrig('r ,\l11b/dt auch e1ie Funktion des 1 BrudenJl eiSlcr" 

Inl Tahrt' 1%21,oJJilte li it'ldee t'i l1es eio('Ill'1l Sdliel~stand('s ICl'llirklichlll'crden, 

I)a, IIOlllt'lldi!!,l' (,t'Wnde l\lnde Y(ln de r k:Hh , Kirchengemeinde gepachtet ri n 

I'adillill' Ij('1 !lirllt an , Ils ,\usgll'il I1 1'('rpnich\l'Il: sich die Ilr'uderschaft del i 

" 'iC'\l'll\pi<'lp hlll mrln .lugendhl'im, ,"O\l' i ~ die Spic!lllesc lI llOGanenan!;lge des 

l\illdergartl'll' (1\ IJOe\(ell, 

,\11 die,;er Zeil \1 IIchs~1l Llit' Erfolgc ( e~ SJ! () rt' ('hiel~l'ns, 


Peter Schmitz, !leinrich Olll'cm , Jleinrich Sei1<:, 1', PetLT \'O);l, Heinz-AdolfStarkcns, 

Chnl' Cr,lIl11'r, Diptt'r Cr:lIlwr, (;( 'I'll;(rd Sclllliitl Fran;r-,1u,d Starl~ens , Friedh Inl 

\\ illlcr sind nlll' cilllg!? \aml'll die hier g('l lanlll werden müsscn, da diese zum 

d:unali~l' lll ~tar kl'11 Illlf der Brulh'l'schalt beigetragen haben, Unter anderem 

1\CI\,<l I1l;en sie [%"7 den GrnrralkonslI l-llcrder Pok:d als beste K.K-Manllschaft 

lb [lumb, SOI\ ie dic glllldl'so;t:ltld:lrte der , 1 1I1I~ ' schlitze Jl .ds Iwste ,Jungschiitll'n-

1llJ.ll nschafl d\'~ Bundes, l ,lI den genannten Erfolgen kommen im Verlauf der 

a ngc~chcll el l Jahre noch zahln'icltc I, Pliil/c lind ZI\ eit- oder DriltplaVieru ngen 

bei Bi'zlrks- lind Dl(izes" l1m~ i st r:;chaften 
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Ab diesem Zeitpunkt Il'urde nun sportliches Schleßen mil größtem Erfolg und 

unte r \J1leilung des I, Schießmeisters Peter Schmitz ausgeiibt. 

IntJahr 1966 111Il'de das heutige Ehrenmitglied der Bruderschaft Wilhelm Mahl­

berg Bezirkskönig im Kreissciliitzenbund Oiiren, 

Die Bnlderschaft richtete 1968 das Kreisbundes-Scl1iilzenfest des Kreisscl1ülzen­

blindes Diü'ell aus , Dieses Fest wurde am Namenstag des HI. Donatus gefeiert. 

Seither 11'llrde dieser Termin beibehalten lind das Schii tzenfest am 5, Sonntag 

nach Ostern gefeiert. Zu diesem Kreissc hiitzenfest kamen weit iiber 1000 Schüt ­

zen aus 35 Bruderschaften, Zu dieser Zeit säumten noch hunderte von Menschen 

die Straßen und klatschten den vo rbei marschierenden Schiilzen BeifaU, 


Cru/lpeli{oto 1(111 1968 
1970 leile ,ich dcr Krci"chiilzcnhund Diircil ill l'i el'Unterbezirke, wobci wir I'on 
nllil an I WH Bezi rkSl'C'rband Düren-Ost gehörten lind dei' clalll<llige Scl1ießmeister 
Peler Sclllilill. als lkzi rbschi eßllleiSlcr gewähll 1I'lmlr, 
:;eil der kO Ill Il111 1,t! en \ellglicderllng, L1ie am 01.011972 in Kl'aft getreten war, 
~ehört FiissPllich Lum Gebiet der Stadl Zlilpi ch alle r erst illl,lallr j 995 wechselle 
die' Rrudersclwft in den ß('zirksverballli Euskircllcn, 
,\lIch ZlI Beginn der 70er-Jahre warcn die hissenichcl' Schlitzen weitcrhill erfolg­
rei ch hei sämtlichen ScitießlVettkälnp l't'n verlreten, 

So wu rde im lahr 1972 Matll1ias Kratz der ersle Be/.i rkskönig, Ihm fo lgte 197,1 

der I, flczil'ksrrilll. Lud\\'ig Mahlhcrg und 1974 der I, Bezirksschiilerprinz Hans­

Jlirgen Kralz, Inl Jahr darauf, also 1975, s[eJite Illan erneut mit Benedikl Diel, 

eillell fkzirkskönig, 

Die Elnamipalion erhielt 1977 Finwg in die Bruderschaft lIIld fl'auen wurden 

erstmals als tvlilglieder aufgcnonllneJl, In fo lgelldem Jahr 1I'11l'l1c (;erlrud Salz­

manll - also genau 25 Jahre nach \Vi edcrgrlindung - die erste Königin der 

I\l'llderschalt. ])ocl1 dailliinicht grllug fln gleichen Jah r Il'urde sie die erste Frau, 

di e die Wiirde der Bel.irkskönigill im RC/ irksl eI'band Dlil'l'll-Ost errang, 

Lrst \lieder IYWI fol l\tl' llieter !lohn scillen \ nr).länge rn und 11111'1Je l:Iezirkskönig 

iml\cl.irksl'CI'lJand Diircn-Osl. \'ö ll ig ii!JelTaschcnd errang cl' diese Wiirdt' mit 21; 

Ringen auf de lll heimischcn Schießsland in fiissenich , BezirkssclJlilerprinz 

Il'mue l{ober! flecke !', 

IYS9 elweilere \Iichael "'ralz die I.i ste du BezirksKönige die 2007 mit Ilona 

1I ;l rpcrscl! l: itll. nUll aber im ßel.i rkSlcrlla nci Ew;ki l'l'lwll, endet. 

IIN'! Trilllbol'lJ Illusste am t8.(I~,19-l) s('in \mt als Bruclenneisler aus gesund­

'heit lichen Griillden nach fast 2')-jähr ig~r\lIltszeit zur \erfügllng stt'ilen uml sein 

i\achfolger wurde Josd Stockhausen deI' die\es ,\ml 71\'ei Jahre bekleideie, 

Gerlwrd Miiller trat 1980 sein e \iachfo l~C;11 , lind kann auf einen jährige AmLs­
leilz\ll'iicklJli cken, Hier sei ein Dank lür sl'inc ~debl(,lc ,\dleil zu entrichten, 
2002 lI'urde nUll der dam ali!!, Kassierer Carslen Baler I, Bl1ldenneisler der 2009 
vom amtierenden Brud~rJll ~i~rcr franl JMd Harperscheidt abgelöst wurde, 
,Im 1,), IO,19S6 cl'sc!llillel'le ein tragisches r, rcign is nicht nur die Bruderschaft, 
sOIHlcrn den g('samtcn ])oppel')r! Flhcni!'h-Gci rll. Der Präses der Bruderschaft, 
Pfarrer \VilhcJ lll lIönigs, IC!'ull:.\lticklc an diesem rage mit seinern PKW tödlich, 
Neuer PI ' ;ise~ dl'l' Bl1l<Ii'l'sc lra ft \11Jru l' iill !anllar 1985 pfarrer HallSPOIII. 1993 
II1J1'(lr ~r I'(' r~e t lt lind , ,,i lll' \;lC hloIQ(' trat j)fa rrer lohannes Zensns an, eier dieses 
,\mt bis 1999 i ne iI:lI\~ , \ 011 nUll' an Il1l1tle Kaillan Michael König Pr~ises der 
ßru<lcrsch:1l't Tm J.lllr 2Cl ll 2 Il urde - nHn lIlittlerweiie Priester - Michael König 
verselzt li nd \ aclilOlg<,r IllIrue llh 200) Pater ]ohailncs Klauke, Ab 200) bis 
heu te bekleidet IIIIIl PI:llwr \larkus Breuer dieses Ami lind stcht der Bruder­
schaft immer 111 ~ri r( ' 

J 997 l\lu-den Ullsere Klei nl<atiber- IInei Lllf1~e\\'chrslände wegen mangelhaher 
baul icher Bedingllngen Ion uer Kl'eisrolizeibel1örde geschlos,ell, Die lberprü ­
fung Iwlte ebenso ergeben , dass der liochschiegstand auf delll fe,lplatz dringend 
sanieI'l lI'ertlcn miisse, Der Hochschief~- unu Luftgell'dll ,13nd ko nill en später 

Sammle.' kauO anHke Kleidung bis ]975 

.I\.( ~ il1<' Pd z!': Keint' \ltl;l (' id " I' - :lml1llt!Jj ~: 

Kontakt: 0 173 -725 50 :35 
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wieder derart in Stand gese tzt werden , dass ein Schießen gestaltet wurde. Der 
Kleinkalibersl.1nd ist leider bis zum heutigen Tage geschlossen. Um die erforder­
lichen baulichen Ve ränderungen durchführen zu können, fehlt bis heute das 
nötige Kleingeld . Im letzten Jahr, 2009, musste wieder unser Hochschießstand 
komplett liberarbeiletund modernisiert werden. Hier konnte, Dank der tatkräf­
tigen Unterstiitzung der Sch litzen Karl Drove, Siegfried Schäfer, Michael Kratz, 
Jlirgen Meyer (St. Roclws Schiitzenbruderschaft Gelch) und weiterer Schlitzen, 
eine pos iti ve Abnahme der Kreispolizeibehörde erfo lgen. 
Der Blirgerkönig wurde zu ersten Mal 2004 ermiuclt. Ziel war es, die ßewohner 
aus Fiissenich wieder beim Schlitzenfes t zu integrieren. Erster Bü rger König 
wurde Peter Hut]1 gefolgt von Josef Dick, Norben Konrad, ]ürgen Klinger, Christa 
Weimbs und am tierender ßiirger König Gregor NeUen. 
Seit 2005 arbei tet die ßruclersch,lft aktivmit der KG Geieh zusammen. Die Schiit­
zen iibernahmen auf deren Sitzu ng den Ausschank und die Karneva listen revan ­
chierten sich entsprechend beim Schützenfest. So \\',11' jeder Verein , l)lw. jedes 
Migli ed frei, um die eigene Veranstaltung zu besuchen und entsprechend zu 
feiern . Diese Zusamillenaroeit oesteht bis zum heutigen Tage. 
Die jüngsten Ereignisse in der Bruderschaft wurde Nlfang dieses Jalll'es gefeiert. 
Eine neue Schützen fahne konnte, in einem fe ierlichen Go ttesdienst von unserenl 
Präses Markus ßreuer eingeweih t werden. Der Stolz ei ner jeden Brllderschaft. 

Die neue fahn e in Vorderan­
sicht mit fäfmricb Peter flutb 

Die Erge bni sse und der 
Zuspruch der le tzten Jah re 
wurden immer erfreulicher, so 
dass wir nun vo ller Zuversicht 
in das bevorstehentle Jll bi­
Eiulll sfes t gellen können. Zu 
diesem rest wird di e 
Zusamm enaroeit mi t allen 
anderen Ve reinen im Ort 
weiter in tensiviert. Denn nur 
so ist ein kleiner Verein in der 

\~Ee!~~~!= heutigen Ze it in der Lage, ein 
~' .Jubi läumsfest geoührend l U 

feiern . An dieser Stelle sei den 
Ullterstii ll.enden Vereinen ein 
hCl7.1iches Danl<(:'schön ,11I sge ­

sprochen Wir dürfen aber nicht nur an die denken, die heute die Geschicke des 
Vereines leitcn und diesen aktiv unterstii ll.cn. Viel mehr müsscn wir uns bei allen 
Mitgliedern bedanken, die es überhaupt ermögl icht haben , dass dieses Fest 

gefeiert we rden kan n. Nämlich 
. bei all denen, die auch in 

......_.... ..., • •• ,-~~~~ schwierigen Zeiten ni emals 
_.~__ 	aufgegeben haben und immer 

stets für dic ßelange der 
ßrllderschah um Glauoe, Sitte 
lind Heimat einget reten sind . 
Vergclt 's lhncn Go fll 

Gruppl'n/oto 2010 
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